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Angemel d e te = e m d „ 
Angekommen den 31. Auguſt 182 


Herr Stadteath Lemmer 105 milie vo Thorn, Frau Oeconom Seeck 
nebſt Familie von Marienwerder, log, . Ei 
Abgereift: Herr Kaufmann Haͤrtel ich C : : 
Air chliche Anzeige. 
Zur Wiederbeſetzung des erledigten Archidiakonats an der St. Catharinen⸗ 
Kirche findet Mittwoch den 5. September die Wahl zur Präfentation Statt. Der 
Herr Paſtor Borkowsky wird die Wahlpredigt halten, welche um 817 Uhr bes 


ginnt. Es werden daher die zur Stimmung berechtigten Mitglieder der Gemeinde 


zur Abgebung ihrer Stimmen ergebenſt eingeladen, ſich nach beendigtem Gottes⸗ 
dienſte in der Sacriſtei einzufinden. i 

Das Birchen⸗Collegium von St. Catharinen. N 

iet a n d ii en ad 

Bei Reviſion der VBäcerläten im Monate July c. hat ſich ergeben, daß 


nachſtehend benannte Bäcker dem Publikum, dei gleich guter Beſchaffenheit, das 


größte Brod geliefert haben, namlich: 

Roggenbrod von gebeuteltem Mehl 
Adrian, Baumgartſche Gaſſe AZ 1001. 
Schneider, Tiſchlergaſſe W 653., 
Reuter, Breitgaſſe AZ 1039., 
Hamann, Tiſchlergaſſe W 631. 


gierung zu Danzig. 


4 


Weizenbrod i BR" 3 
u 4 Nase de M 1814., 
undega 


urmhöfel, 0 25 NE 309. 
Danzig, d Auguſt 1832. 


Königl. Preuß. Polizei⸗praͤſident. 
Aver di 


Das dem Heil. Geiſt⸗Hospital 
Meile von Pr. Holland in einer angem 


e men t. 5. 

ehoͤrige, 3 Meilen von Elbing und 14 
enehmen Gegend und in der Nähe des Drau⸗ 
ſenſees belegene, mit der Muͤhlen⸗, Brennerei⸗ und Brauereigerechtigkeit derſehene 
Adeliche Gut Neu Kußfeld, zu dem die Krüger in Neu Kußfeld, Reichenbach und 
Buchwalde zwangs pflichtig find, bei dem eine zweigaͤngige Waſſermahlmuͤhle, auch 
ein Brauhaus nebſt vollſtaͤndigen Woh 


ö d ee 1 voll⸗ 
ſtaͤndigen Brauerei: und Wirthſchaftsge aften, auch folgende Laͤndereien be⸗ 
ſindlich find: i RR. 


1076 Morgen 8. then 9 reiner Acker, 
3 
22 — 72 = u Roßgaͤrten, 
37 — 24 A zur Muͤhle gehoͤrige Laͤndereien, 
10 — 282 — — Baumgarten, : 
3 — 43 an Dc der 
11 — 342 — 5 Garten der Inſtleute und Deputanten, 
3 — 114 — — Hof und Bauſtellen, 
178 — 3123 — — Weideland, 
72 — 139246 — — Teiche, 
2 — 15856 — — Werder im Teiche, 
52 — 8056 — — Untand, Weiden, Fluͤſſe und Gräben, 
irt S. 2233 Morgen 13 ◻Ruthen Preuß. N 


deſſen Boden ſchöͤnen Weizen und Roggen erzeugt, ſoll, da mit dem 1. Juny 1833 
die bis dahin beſtandene 30jaͤhrige Pachtzeit zu Ende geht, und, um das Onus re- 
fectionis los zu werden und der eigenen Adminiſtration uͤberhoben zu bleiben, die 
anderweite Austhuung fur nothwendig und nuͤtzlich erachtet wird — dom 1. Jung 
k. J. ab auf anderweite 12, 20 oder 30 Jahre zu emphyteutiſchen Rechten und, 
wenn ſich Liebhaber finden, auch fuͤr immer zu Erbpachts⸗Rechten, je nachdem die 
eine oder andere Art der Austhuung fuͤr das Hospital am vortheilhafteſten ſein 
wied, oͤffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden in Pauſch und Bogen gegen einen 
jahrlichen Canon und ein außerdem zu zahlendes Einkaufs geld ausgedoten werden. 

Der Termin hierzu wird auf i 

5 den 31. October a. c. 

auf dem hieſigen Rathhauſe Vormittags um 11 Uhr anberaumt, und koͤnnen die 
Bedingungen, fo wie der in didſem Monate nach dconomifhen Grundſaͤtzen revi⸗ 
dirte Nutzungsanſchlag in der hieſigen Magiſtrats⸗Regiſtratur inſpiciet werden. Es 
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wird jedoch erwartet, daß der hierauf Reflectirende fein eigenes lebendes Inven⸗ 
tarium in das Gut hineinbringt und ſolches als Caution beſtellt. 

Zur Licitation können daher nur ſolche Perſonen zugelaſſen werden, welche 
als hiezu hinreichend vermoͤgend genau bekannt find, oder doch ein hiezu hinreichen⸗ 
des Vermögen bei der Licitation ſogleich auf eine vollſtaͤndige Art nachweiſen. 

Elbing, den 24. July 1832. ; 

R Der Magiftr at. 

Es haben der Staatsbürger Gottlieb Sternfeld von hier und die Jung⸗ 
frau Amalia Wolfſohn zu Danzig, mittelſt gerichtlichen Vertrags vom 7. Auguſt 
a. c. für die mit einander einzugehende Che die Gemeinſchaft der Guter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen. 5 

Putzig, den 18. Auguſt 1832. 2 

Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


Es ſoll der Neubau des publiquen Straßen⸗Brunnens W 91. auf der 
Pfefferſtadt an den Mindeſtfordernden in Ausführung überlaſſen werden. 
Hiezu ſtehet ein Licitations Termin hier zu Rathhauſe auf 
den 7. September c. Vormittags 11 Uhr 0 
vor dem Calculator Herrn Bauer an, woſelbſt Bau⸗Anſchlag und Bedingungen 
täglich eingeſehen werden koͤnnen. 
Danzig, den 25. Auguſt 1832. 
Die Bau⸗ Deputation. 

Durch die Allerhoͤchſte Kabinets⸗Ordre vom 5. May d. J. iſt die Beſtim⸗ 
mung des Anhanges zur Allg. Ger.⸗Ordn. $.. 404., welche das Nachbieten bei den 
Subhaſtationen geſtattet, wieder aufgehoben, und die Vorſchrift der Allg. Ger. ⸗ 
Ordn. Thl. I. Tit. 52. $. 37. wieder hergeſtellt worden. In Gemäßheit dieſer 
Allerhöchſten Kabinets⸗Ordre werden von dem 7ten kuͤnftigen Monats an, nach 6 
Uhr Abends und noch mehr nach gaͤnzlichem Ablaufe des Termins neue Gebote 
nicht anders, als mit Einwilligung ſaͤmmtlicher Intereſſenten, den Meiſtbietenden 
mit eingeſchloſſen, angenommen werden. 

f Danzig, den 13. Auguſt 1832. 5 5 
f Rönigl. Preis. Land und Stadt-Gericht. 


Entbindung. 


Die heute Morgen um 3 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner lieben 
Frau geb. von Steen von einem geſunden Knaben, zeige ich meinen Freunden und 


Bekannten hiemit ergebenſt an. Zriedr. Guſt. Kliewer. 
Danzig, den 1. September 1832. 5 
FTCCCCCC 
Sanft entſchlief zu einem beſſern Erwachen unſer innigſt geliebte Gatte und 
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Vater, der hieſige Bürger und Uhrmachermeiſter D. Dirſchauer, an den Folgen der 
Auszehrung in einem Alter von 54 Jahren. Die Sinterbliebenen. 
Danzig, den 29. Auguſt 1832. Bi | 


AR ET 


Auf mehrseitiges Verlangen wird am Montag den 3. September c. das 
Musik Chor des Königl. Hochl. 33ten Infanterie-Regiments im 


u Raths-Weinkeller 


eine musikalische Abend. Unterhaltung geben. Beim Eingange ist von einem 


jeden Herrn ein Billet à 5 Sgr. zu lösen, welches am Büffet für die Hälfte 
des Betrags in Zahlung angenommen wird. Nur eine Dame in Begleitung 
eines Herrn ist ‚entreefrei, und ist den Damen ohne männliche Begleitung gar 
nicht der Eintritt gestattet. Durch Vortrag der neuesten und beliebtesten Mu- 
sikstücke wird das oben erwähnte ‚Musikchor, den guten Ruf, dessen es sich 
zu erfreuen hat, auch an diesem Abende gewiss besätigen. Das Local Wird, 
wie gewöhnlich bei Concerien, bestens erleuchtet sein. 


5 Concert Anzeige. N 
Montag, den 3. September, wird das unterzeichnete Muſik Chor die Ehre 
haben, im Garten des Herrn Karmann ein Concert zu geben. Das Entree iſt 5 
Sar Der Anfang 6 Uhr Abends. Die Damen⸗Billette der Abonnements⸗Concer⸗ 
te ſind an dieſem Tage guͤltig. Sollte die Witterung ungünftig fein, fo bleibt es 
bis Freitag den Teen ausgecellt. Um einen recht zahlreichen Beſuch bittet ergebenſt 
Das Mufik⸗Chor des Königl. öten Küraffier Regiments, 

Dienſtag, den 4. September c. bei guter Witterung findet in dem Garten 
der Reſſontce zur Geſelligkeit ein Concert ftatt, welches durch das Muſik Chor des 
Sen Jnfankerie-Regiments ausgeführt werden wird. Der Anfang iſt um 5 Uhr 
und werden die verehrlichen Mitglieder hiervon benachrichtigt, und zur Theilnahme 

ergedenſt eingeladen von den Porftebern: 5 


Dienſtag, den 4. September 1832, wird die Familie Kudler bei / mir zum 
allerletzen Mal eine muſikaliſche Abendunterhaltung geben. C. Rönigsmark. 


———— Te 4 er e is wr d i g e ee e 
große und kleine Güter in allen Gegenden des In- und Auslandes, auch Haͤuſer, 
Grundſſücke und Geſchaͤfte jeder Art in hiefiger Reſidenz, Charlottenburg, und in 
faſt allen andern Städten habe ich im Auftrage zu verkaufen. 5 
Anſch lage, Beſchreibungen, Taxen ꝛc. find in meinem Geſchaͤftslokale zur Dur: 
ſicht außgetegt, und erhalten auswärtige reſp. Kaufluftige ſolche in Abſchrift, reiſe 


* 


auch auf Verlangen ſtets zur Beſichtigung an Ort und Stelle mit. a 

3 — 9 Een } u Ungnad n Berlin Hohenſteinweg W 7. 

PS. Sollten ſich die reſp. Eigenthümer wegen Verkauf von Grundſruͤcken an mich 
wenden, ſo haben fie die genaueſte Veſchreibung der zu verkaufenden Gegen: 


ſtaͤnde, überhaupt alle daruͤber ſprechende Papiere mit einzuſenden. 
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Es werden von mir auch alle Auftrage angenommen, reſp. ausgeführt, welche 
in die verſchiedenen Zweige meines Commiſſions⸗, Speditſons⸗, Handlungs: und 
Verladungsgeſchafts in Finanz⸗, Handels, Auctions: und Familien⸗Angelegenheiten 


eingreifen. = 


Da ich vom heutigen Tage ab die Befrachtung der Oderkaͤhne nach allen 
Orten übernehme, fo erſuche ich ſowohl ſaͤmmtliche Herren Kaufleute, welche Waaren 
verladen, als auch die Herren Schiffer, welche Fracht fuchen, ſich bei mir kleine 
Hoſennaͤhergaſſe M 677. von Morgens 7 bis Abends 7 Uhr, oder von 12 bis 2 
Uhr Mittags on der Boͤrſe zu melden. Durch prompte Bedienung werde ich das 
Zutcauen eines jeden zu gewinnen ſuchen, und alles zur ſteten Zufriedenheit beſor⸗ 
gen. Es bittet daher um gütige Aufträge Abr. Momber If. Sohn. 

Danzig, den 3. September 1832. 

Bei ſeiner Abreiſe nach Memel empfiehlt ſich allen ſeinen Verwandten und 
Freunden Si. 3. ©. Schleusner. 

Ein militairfreier, unverheiratheter, mit guten Zeugniſſen verſehener, der 
polniſchen Sprache kundiger Landwirth ſucht in dieſem Fache ein Unterkommeg. 
Zu erfragen Schüfeldamm M 1155. 

Es iſt das Haus in der Breitgaſſe W 1013., enthaltend 10 heizbare Zim⸗ 
mer, Kuͤche, gewoͤlbten Keller, Böden und fonftige Bequemlichkeiten, aus freier 
Hand zu verkaufen, und zu Oſtern k. J. zu beziehen. — Nähere. Nachricht über 


dieſen Verkauf erhalt man ia demſelben Hauſe. 


means wa — —— K rr 
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Dienſtaz, den 4. September d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem 

Haufe auf Langgarten sub Servis⸗W 191. dͤffentlich verkauft und dem Meiſtbie⸗ 

tenden gegen baare Ertegung der Kaufgelder in Preuß. Cour. zugeſchlagen werden: 

3 Wanduhren, 1 birken Fortepland, 1 Schreibeſerretair, 1 Kteiderſecretair, 

3 div. Spiegel, 1 rothes Eckſoßha, 1 birken ſchwarz Sopha, 1 Schlafſopha mit 


Pferdehaar, 1 dito mit Seegras, 12 neue birfne Roheſtuͤhle, 12 dito von Zucker⸗ 


kiſtenholz, 8 birken polirte Stuͤhte, 7 div. Stuͤhte, 2 Nachtſtuͤhle, 5 dio. Kommo⸗ 
den worunter 2 birkne, 3 Kleiderſpinder, 1 weißes Linnenſpind, 3 Buͤcherſchraͤnke, 
1 Glaſerſchrank, 1. Eſenſchrank, 1 Kuͤchenſpind, 3 runde birkne Tiſche, 2 Spiegel⸗ 


tiſche, 1 Naͤhuſch, 3 Waſchtiſche, 2 Schreiberifche 7 kleine mah. dito, 2 große 


Klapptiſche, 8 kleine Tiſche, 1 Servante, 3 birkne Bettgeſtelle, 3 Bratenfchüffeln, 
175 Dutzend flache Teller, 9 tiefe Teller, 1 Terrine, 2 Salatnaͤpfe, 4 Milchtoͤpfe, 2 
kupf. Toͤpfe, 1 dito Keſſel, 1 Theekeſſel, 1 großer eif. Grapen, 1 Kaſſer olle, meh⸗ 


rere eiſ. Töpfe und Kaſſerollen, 2 Waſſerfaͤſſer, ſo wie auch fonſt noch mancherlei 


eiſern, hoͤlzern, blechern, irden und gläfern Haus, Tiſch⸗ und Kuͤchengeraͤthe und 
andere nuͤtliche Sachen mehr. 

Montag, den 3. September c. 
die Maͤkler Richter und Aönig auf hohe 


27 


achmittags 3 Uhr, werden 
erfuͤgung Eines Koͤnigl. Wohlloͤblichen 


Commerj und Abmirafitäts;Coffegi im neuen Koͤnigl. Seepackhofe 


an den Meiſtdietenden in Öffentlicher Auction. gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. 
Courant unverſteuert verkaufen: 
Nachſtehende im Schiff Helena Capt. Pekeler von Hamburg im habarirten 
Zuſtande hier angekommene Waaren, als: 8 
M 196. N2 197. M 198. und 200. 4 Faß mittel Caffee, 
M26. M 29. 2 Faß fein mittel Caffee, 
M 51. M 52. 2 Faß Corinthen. 


Mittwoch, den 5. September 1832. Vormittags 10 Uhr, werden die Maͤk⸗ 
ler Grundtmann und Richter in dem Haufe Langgaſſe * 375. an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant in oͤffentlicher Auction ver; 
kaufen: 

7 8 pr * © ’ 
Eine Auswahl vorzüglich ſchoͤner engliſcher 
mahagoni Fourniere. 

Dienſtag, den 4. September 1832, Vormittags um 10 Uhr, werden die 
Makler Wilcke und Jantzen aus einer Koͤnigsberger Jagd an der Eiſenwaage lie: 
gend, durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung 
in Preuß. Courant verkaufen: 

Eine Parthie baſtene Matten 5 Stuͤck pro Decher. i 
5 a 
Ver miet bungen. 

Kuhgaſſe M 917. iſt eine bequeme Obergelegenheit mit eigner Thuͤre, 2 
Stuben, Küche, Keller und Boden zu Michaeli rechter Zeit an ruhige Bewohner 
zu vermiethen. Das Naͤhere daſelbſt. 


Das Haus Rambaum MS 1250., mit 6 Stuben, if lr. auch im 
ock. 


Ganzen zu vermiethen. Das Naͤhere Buttermarkt dei 

30 Morgen Grummet zum Abhauen auf der Saspe belegen, find im Gan. 
zen oder theilweiſe zu vermiethen. Das Nähere Kaſſubſchenmarkt Ag 899, beim 
Fuhrmann Weſtphal. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Für einen billigen Preis follen verkauft werden: 1 polirt Kinderbettgeſtell 
und 3 gepolſterte mit gelbem Moir bezogene Stuͤhle von Birndaumholz, Langen⸗ 
markt M 485. drei Treppen hoch. 


Eine Tagneterbude auf dem Kohlenmatkt if bilig ia verfanfen. 
Näheres darüber ic 7 130. * 8 re ilig zu n 


7 
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Ein tafelfoͤrmiges Fortepiand von ganz vorzüͤglichem Ton und 6 Octaben 
iſt zu vermiethen. Mühe Brodbaͤnkengaſſe W 707. 


Aecht bruͤckſcher Torf vorzüglich trocken, der Klafter 3 3 e 
der halbe Klafter a 1 Auf 15 Sgr. frei vor des Käufers Thür iſt zu haben its 
Schloß M 1671. bei 5 J. C. Michaelis. 


Erſten Damm M 1127. find einige große Kiſten billig zu verkaufen. n 


Meſſinger Eitronen find ſowohl in Kiſten als auch die 100 Stück zu 3 


A 20 Sgr. in * Johannisgaſſe W 1294. zu bekommen. 
0 A ³ A ⁰¹A A 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Dienſtag, den 4. September 1832, ſoll auf freiwilliges Verlangen im Ar⸗ 
tushofe Öffentlich verſteigert und dem Meiſtbietenden unter Vorbehalt einer 24ſtün⸗ 
digen Genehmigungsfriſt zugeſchlagen werden: - 

Das Grundſtück Schmiedegaſſe No. 230. der Servis⸗Anlage und Fol. 80. des 

Erbbuchs, beſtehend in 1 maſſiv erbauten Wohnhauſe von 3 Etagen mit 5 

heizbaren Zimmern, Küche, Boden und Balkenkeller mit heizbarer Stube, 

1 Seitengebaͤude und 1 zwei Etagen hohen Hinterhauſe, welches 1 große 

Kuͤche, Schlafkammer und Boden enthaͤlt, nebſt Hofraum und Apartement. 
Wenn die Genehmigung erfolgt, ſoll der Kaufkontrakt, deſſen Koſten der Kaͤufer 
trägt, ſofort aufgenommen und gleichzeitig 13 der Kaufgelder baar bezahlt, 2g der⸗ 
ſelben aber zur lſten Hypothek und 5 pEent Zinſen, unter Ausſtellung einer Schuld⸗ 
Obligation und Mi 
ſen werden. Das Grundſtuͤck kann Michaelis d. J. rechter Ziehzeit bezogen werden, 
bis wohin Verkaͤufer ſich die freie Benutzung deſſelben gegen Uebernahme der La⸗ 
ſten und Abgaben vorbehaͤlt. — Kaufluſtige haben ihre Zahlungsfaͤhigkeit vor dem 
Termin im Auctions Bureau (Buttermarkt W 2090.) nachzuweiſen. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Das der Wittwe Prang geb. Claaßen zugehörige, in der Dorfſchaft 
Stutthoff M 48. des Hypothekenbuchs verzeichnete Grundstück, welches in 25 
Morgen emphyteutiſchen Landes beſtehet, fol in nothwendiger Subhaſtation, nad: 


dem es auf die Summe don 1297 Auf II Sgr. 8 & gerichtlich abgeſchaͤtzt wor; 


den, verkauft werden, und es find hiezu die Licitations Termine auf 

den 29. September c. 11 Uhr Vormittags, 

— 31. October -c. 11 — Be," 
auf dem Stadtgerichtshauſe und ee 

den 3. December c. Nachmittags 2 Uhr, i 
welcher fesrere peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Stadtgerichis⸗Secretair Cemon an 
Dr und Stelle zu Stutthoff angeſetzt. 


5 
* 


tverpfaͤndung hinreichender Feuerverſicherung, dem Käufer belaf⸗ 
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Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 


ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine 
den Zuſchlag, auch demnächft die Uebergabe und Adjudication zu erwarten, da 


kein Nachgebot ſtattfindet. 5 n 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß von den Kaufgeldern 12 ſofort baar 
eingezahlt werden muß, 23 aber gegen Ausſtellung einer Obligation zu 5 pro Cent 
Zinſen zur erſten Stelle ſtehen bleiben koͤnnen. . 
5 Im letzten Termin ſelbſt muß eine baare Caution von 100 Mag erlegt werden. 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſteatur einzuſehen. 
Danzig, den 27. July 1832. hi 
Königlich Preußifches Cand⸗ und Stadtgericht. 


g Das dem Serdinand Liedtke zugehoͤrige in der Dorfſchaft Eichwalde sub 
W 10. A. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, welches in einer Hufe, ei⸗ 
nem Morgen Land, wovon 101½ Morgen abgetrennt worden, beſteht, fell auf den 
Antcag eines Glaͤubigers, nachdem es auf die Summe von 664 Ny gerichtlich abs 
geſchätzt worden, im Wege der Nefubhaftation verkauft werden, und es ſtehen hie⸗ 
zu die Licitations⸗Termine auf 8 Pr 

f den 21. September c. 

= 26. October c. 
23. December c. > 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Aſſeſſor Grosheim in unferm 
Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. f i 

Es werden daher beſitz- und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten, inſo⸗ 
fern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxe dieſes Grund» 
ſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Marienburg, den 31. July 1832. 

Königlich Preuß. Landgericht. 


Das den Erben der Wittwe Johanna Wilhelmine Paleske gehörige 
Geundſtuͤck zu Langfuhr M 6. des Hypothekenbuchs, für welches in termino den 
26. Juny d. J. kein onnehmbares Gebot gemacht worden, ſoll auf den Antrag 
der Erben nochmals öffentlich feilgeboten werden. Hiezu haben wir einen perem⸗ 
toriſchen Termin auf ö 

j den 19. October c. 
vor dem Herrn Auctionator Engelhard vor dem Artushofe angeſetzt, welcher 
Kaufluſtigen zue Wahrnehmung bekannt gemacht wied. 7 
Danzig, den 7. Auguſt 1832. 4 . 
Königl. Preuß. Land: und Stadt⸗Gericht. 


Beilage. 


* 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 206. Montag, den 3. September 1832. 


Das den Mühlenbefiger Wilhelm Eberhard Thuͤmlerſchen Eheleuten zu: 
gehoͤrige, jedoch noch auf den Namen der Daniel Moskopffſchen Eheleute im Ho⸗ 
pothekenbuche eingetragene, in Oliva u 3. des Hypothekenbuchs gelegene Erb: 
pachts⸗Grundſtuͤck, welches in einem Wohn: und Gaſthauſe, Wagenſchauer und 
Garten nebſt 3 Morgen 125 OHRuthen magdeburgiſch Land beſtehet, ſoll auf den 
Autrag eines Nealgläubigers, nachdem es auf die Summe von 2950 % 21 Sgr. 
10 & gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch Öffentliche Subhaſtation verkauft wer⸗ 


den, und es find hiezu die Licitations⸗Termine auf 
den 29. September Vormittags 11 Uhr, 
— 1. December 1832 — 11 — 
— 4. Februar 1838 — 11 


und zwar die erſtern beiden auf dem Stadtgerſchtshauſe, der letzte peremtoriſche 
aber an Ort und Stelle vor dem Herren Seeretair Lemon angeſetzt. 

Es werden daher Kaufluſtige e in den angeſetzten Termi⸗ 
nen ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Ter⸗ 
mine den Zuſchlag zu erwarten. . 

Hiebei wird bekannt gemacht, daß das zur erſten Stelle mit 857 N ein⸗ 
getragene Capital nebſt den ruͤckſtaͤndigen Zinſen, Koſten und prioritaͤtiſchen Abga⸗ 
ben 8 Tage nach Publication des Adjudications⸗Beſcheides gezahlt werden muß 
wogegen die übrigen Capitalien nicht gefündigt find. - 

Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unferer Regiſtratur einzufchen. 

Danzig, den 26. Juny 1832. 
kBoniglich Preußiſches Land» und Stadtgericht. 


Die im Preußiſch Stargardtſchen Kreiſe belegenen, zuſammen auf 
16,396 N abgeſchaͤtzten adlichen Güter Klein⸗Klincz W 104, Puc * 207. und 
Zelenina W 296 find hier zur nothwendigen Subhaſtation geſteilt, und die Bie⸗ 


tungs⸗Termine 
auf den 28. März, 
auf den 27. Juni und 
auf den 3. October 1832, f 
von welchen letzterer peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputirten 
Herrn Ober-Landes⸗Gerichts⸗Rath Reichert hieſelbſt anberaumt worden. 
Auf Gebotte, die erſt nach dem dritten Lizitations⸗Termine eingehen, kann 
keine Rückſicht genommen werden. 28 e 
Die Taxe und die Verkaufs ⸗Bedingungen find übrigens in der hieſigen Re⸗ 
giſtratur einzuſehen. Marienwerder, den 24. November 1831. 
Koͤniglich preußiſches Ober⸗Landes⸗ Gericht. 
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Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtations Patent ſoll das den Kauf; 
mann Benjamin Rudelſchen Erben gehörige sub Litt. A. I. 99. hieſelbſt auf dem 
alten Markt belegene, auf 2152 f 11 Sgr. 8 A gerichtlich abgeſchaͤtzte Grund⸗ 
ſtuͤck öffentlich verſteigert werden. 

Die Licitations⸗Termine hiezu find auf 
den 3. September, 
den 5. November und 
f den 9. Januar 1833, jedesmal um 11 Uhr Vormittags, 
vor unſerm Deputirten Herrn Juſtiz⸗Nach Albrecht anberaumt, und werden die 
beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluftigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf 
dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Ver ufs bedingungen zu vernehmen, ihr Ge⸗ 
bot zu verfaufbaren, und gewaͤrtig zu fein, daß demjenigen, der im letzten Termin Meiſt⸗ 
bietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hi derungsürſachen eintreten, das Grund⸗ 
ſtück zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebote aber nicht weiter 
Rücksicht genommen werden wird. ep i 

Die Tore des Grundſtuͤcks kaun übrigens in unſerer Regiſtratur inſpieirt 

werden. Elbing, den 2. Juny 1832. 8 
s Königlich Preuß. Stadtgericht. 


Das dem Poſthalter Janzen gehörige, am Markte belegene und mit Litt. 

A. M 146. bezeichnete Grundſtuͤck, beſtehend aus einem 2 Stock hohen Wohn⸗ 
hauſe mit 7 Morgen Wieſen und Podlitz Küchengarten Antheil, von 9 Ruthen Länge 
und 3 Ruthen 115 Fuß Breite, welches auf 2517 Aug 16 Sgr. 4 . gewuͤrdigt 
worden, foll im Wege der nothwendigen Subhaſtation an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauft werden. Hierzu find die Licitations⸗Termine auf 

den 11. Auguſt, 

den 11. October und 

den 11. December c. 5 f 
an hieſiger Gerichtsſtelle angeſetzt, und werden Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
faͤhige zu dem letzten Termin, welcher peremtoriſch iſt, hierdurch vorgeladen, mit 
dem Bemerken, daß die Taxe und Beſchaffenheit des Geundſtuͤcks bei uns eingeſe⸗ 
hen werden kann. Dirſchau, den 17. May 1832. 

Königl. preuß. Stadtgericht. 


Das zum Rornowskiſchen Nachlaſſe gehoͤrige, in der Dorfſchaft Vogelſang 
sub W 3. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, welches in einem Krugge⸗ 
vaude mebft Gaſtſtall und 114 Morgen Land beſtehet, ſoll Auf den Antrag eines 
Realgläubigers, nachdem es auf die Summe von 317 Auf 10 Sgr. gerichtlich ab⸗ 
geſchaͤtzt worden, durch Öffentliche Subhaftarion. verkauft werden, und es ſteht hiezu 
ein peremtoriſcher Licitations-Termin auf 

i den 12. October c. 
vor dem Herrn Aſſeſſor Grosheim in unſerm Verhörzimmer hieſelbſt an. 
Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
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es hat der Meifibietende den Zuſchlag zu erwarten, inſofern nicht geſetzliche Um⸗ 
ſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks ift täglich auf unſerer Regiſtratur einzusehen. 
5 Marienburg, den 5. July 1832. f ; 
Königlich Preuß. Landgericht. 


PPT r 
Am Sonntag den 26. Auguſt d. J. find in nachbenannten Kirchen 
zum erſten Male aufgeboten: 

St. Marien. Herr Julius e ae Apotheket zu Kreuzburg in Oſtpreußen, mit Jungfrau Hen⸗ 
riette Amalie Axt. ; 
Der Handlungsbeflifene Herr Eduard Rudolph Butzkow mit Beata Melanie Pieper. 
Der Oekonom Gottfried Kaſchner mit Jungfrau Eleonora Henriette Wanderck. 
St. Catharina. Der Koͤnigl. Juſtizrath Herr Friedrich Guſtab Am Ende, mit feiner verlobten Braut 
8 Jungfrau Henriette Emilie Helena Hoͤnt. 
Der Schuhmachergeſell Joſeph Preußer mit feiner verlobten Braut Helena Dorothea Rockel. 
Der Arbeitsmann Samuel Billinger mit feiner Braut Jungfrau Zuftina Dorothea Schlenig. 
St. Johann. Joh. Dan. Weber, Toͤpfergeſell mit Anna Eliſabeth geb. Bandonowitz. 
St. Teinitatis. Der Mauergeſell Johann Martin Gillon mit Jungfrau Caroline Renate Hering. 
Der Fuͤſelier in der” 10ten Compagnie Aten Infauterie-Regiments, Fritdrich Hopp mit 
Jungfrau Amalia Pahlke aus Bartenſtein. 
St. Barbara. Der Dekonem Gotlfritd Karſchner mit Jungfrau Elesnora Henriette Wanderk. 
Heil. Leichnam. Der Arbeitsmann Johann Schulz mit Jungfrau Louiſe Kroͤnke beide aus Retzkendorf. 


— 
Anzahl der Geborenen, Copulirten und Geſtorbenen 
vom 18. bis zum 25. Auguſt 1832. : 


Es warden in fämmilichen Kirchſprengeln 25 geboren, 7 Paar copulirt 
und 14 Perſonen begraben. 3 


Angekommene Schiffe zu Danzig den 30. Auguſt 1832, 


Size Harkens d. Wet k. v. Kiel m. Ball. Tjalk, Auna Eliſabeth, 37 N. Ordre. 
Obbe G. Stuit v. Veendam, k. d. Amſterdam m. Boll. Smack, Vroun Antje, 40 L. Ordre, 


rr. 
Herm. H. Kuiper nach Amſterdam m. Getreide. 
Jan. B. de Groot — Rotterdam — — 
John Mathiſon — Memel — Ball. 
J. J. Valon — der Oſtſee— — 
B. L. Rebokk— Der Wind Weſt. 


N a Angekommen den 31. Auguſt 1832. 
2 Bei Sunderland, k. d. Dune m. Bit Big, Hardwick, 166 T. Otdrt. 
Andreſen p. tavanger; — a — Hering. oner, Scandin bien, 31 C. a 0 
Joh. Braut d. Elsfleth, k. d. Bremen m. Gtüdg. Kuff, vier Gebruͤder, 20 C. . Fou. BB 


art. Bondelin nach London m. Getreide u. Holz. 
Dbde Geuch Stuit nach Pillau m. Ball. * 
9 2 Phe nach Amſterdam — Getreide, 

an S. Veyter — — — — 


J. S. Biuns — 5 Der Wind S. W. 


x 


* 
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Schiffahrt betreffende Bekanntmachung. 

Die Copenhagner Zeitungen enthalten folgende Anzeige: Die aus der Oſtſee kommenden Schiffe, 
welche durch die Droogden wollen, und Lootſen von Drago verlangen, halten ſich gewoͤhnlich ganz oͤſtlich 
im Fahrwaſſer, wann fie ſich der Sandriffs-Tonne von Dragde nähern, aus Furcht den Gründen zu na⸗ 
he zu kommen, wodurch für die Lootsboote viel Zeit darauf geht, zu ihnen hinan zu krtuzen. Um dem⸗ 
nach unnoͤthigen Aufenthalt zu verhuͤten, iſt die Anſtalt getroffen, daß, wenn die Lootsboste eine Flagge 
dom Segelhock zeigen, die Schiffer ſich ſicher zu den Lootsbooten herunter halten können, ohne Gefahr zu 
kaufen, auf den Grund zu kommen. Dieſes wird hiemit zur offentlichen Kenntniß fur die Stefohrenden 


ebtacht 
; Copenhagen, den 15. Auguſt 1882. Wulff. a 
Commandcur⸗Capitain im Stt⸗Etat und Oberloots im Sttlaͤndiſchen Difteict, 


Getreldemarkt zu Danzig, vom 28. bis incl. 30. Auguſt 1832. 


1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 645 Laſten Weitzen 
überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 277 Laſten, 
geſpeichert und ohne Bekanntmachung der Preiſe verkauft. 
Der unten notirte niedrigſte Weitzen-Preis wurde fuͤr Bren⸗ 
ner⸗Gut ohne Gewichts⸗Angabe bezahlt. 


3 Roggen | | | 
Weizen, zum Ber:]| zum [Gerſte.] Hafer. | Erbfen. 
brauch. Tranſit. 
1. Vickauft, Laſten: : 30 — — | AB | - — 
7 1 

oed 1 — | 3 

Preis, Nthl.; — — RT ga: | — a — | — — 
3. Underkauftl Laſten : 3385 [ — — u ER 
II. Vom Lande, | 

besten 65 40 — 22 8 


Thorn paſſiet vom 25. bis incl. 28. Auguſt und nach Danzig beſtimmt, als: 
7872 Laſten Weitzen. 
1146 Stuck Balken und Rundhoͤlzer. 
23 Ballen Schaaf⸗Wolle 4003 Eentner. 
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